
Isère: 18-jährige Frau bei Verfolgungsjagd in Grenoble von der Polizei
getötet
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Die Schüsse der Polizei trafen die junge Frau in die Brust. Der Fahrer des
flüchtenden Autos wurde ebenfalls verletzt.

Eine 18-jährige Frau, die als Beifahrerin in einem Auto saß, wurde in der Nacht von Dienstag
auf Mittwoch gegen 2.40 Uhr in Grenoble durch Schüsse von Polizisten getötet, wie France
Bleu Isère am Mittwoch, dem 5. Oktober, von der Feuerwehr erfuhr.

Nach ersten Erkenntnissen kam es gegen 2.20 Uhr zu einem Schusswechsel zwischen einem
flüchtenden Fahrzeug und einem Streifenwagen der Polizei. Die Beifahrerin in dem
flüchtenden Fahrzeug wurde tödlich getroffen. Der Fahrer, ein Mann in den Zwanzigern,
wurde verletzt und in die Universitätsklinik von Grenoble gebracht. Er befindet sich nicht in
Lebensgefahr.

Unter Berufung auf eine Polizeiquelle meldet Franceinfo schoss der Autofahrer drei Mal in
Richtung der Polizisten, bevor er in eine Sackgasse in Saint-Martin-d’Hères in der Nähe von
Grenoble fuhr. Er versuchte, auf die Polizeibeamten zuzufahren, die aus ihrem Fahrzeug
ausgestiegen waren. Die drei Polizeibeamten machten daraufhin von ihren Waffen Gebrauch.
Das Fahrzeug konnte dennoch fliehen, bevor es in Grenoble von einer weiteren Polizeistreife
gestoppt wurde, nachdem der Fahrer die Kontrolle verloren hatte.


